
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe meinen Austausch in Grenoble, Frankreich verbracht. Das Leben ist dort ziemlich vergleichbar mit dem Leben in einer deutschen Stadt der selben Größenordnung. Es gibt einige Tram-Linien, Supermärkte und alles was man sonst so zum Leben braucht.
Die große Besonderheit der Region sind wohl die Gebirge, die Grenoble von allen Seiten umgeben. Man kann wunderbar wandern gehen und die Universität bietet überragende Konditionen zum Ski und Snowboardfahren.
	Studiengang Semester: Die Integration verlief auf Sozialer Ebene durchaus sinnvoll, für meinen Geschmack war das alles aber zu sehr auf die "Erasmus-Bubble" beschränkt. Wie soll man denn Französisch lernen, wenn man nur von Austauschstudenten umgeben ist?
Auf der Bildungs Ebene war die Integration ein totaler Reinfall. Ich habe erst vor Ort jemanden gefunden, der mich wirklich bei der Kurswahl beraten konnte. Alle Kurse, die ich im Learning Agreement vorher angegeben hatte, haben garnicht stattgefunden. Das hat mir vorher niemand gesagt. Aufgrund der kurzfristigen Kurswechsel hat es noch bis Ende Oktober gedauert, bis ich überhaupt wusste, ob mir die Kurse angerechnet werden können. Noch bis Ende des Semesters war in einem Kurs nicht klar, wie das geregelt wird, da ich nur einen Teil des Kurses besuchen brauchte. Viele der Kurse haben sich überschnitten.
	verzeichnen: Ich habe mich vorher mit einem Sprachkurs der VHS vorbereitet. Auch in Grenoble habe ich am Anfang einen Sprachkurs besucht. Mein Niveua hat sich deutlich gebessert, wenn ich auch immernoch nicht in der Lage bin, mich in den Gebrauch der Sprache zu entspannen, so wie ich es im Englischen kann. 
	dar: Ich würde diese Hochschule an sich durchaus weiter empfehlen. Allerdings nur unter der Bedingung, dass man nur einem 'Studiengang' der Universität folgt. Das System ist dort viel verschulter und ein einfaches 'sich die Kurse raussuchen wies passt' funktioniert nicht, weil sich dann viele Termine überschneiden und die verschiedenen Kurse eines Studiengangs sich gegenseitig bedingen. Außerdem würde ich ausdrücklich darauf hinweisen, sich vorher mit den wirklich verantwortlichen in Grenoble in Kontakt zu setzen um mögliche Missverständnisse, wie sie bei mir aufgetreten sind, vorzubeugen. 
	Leistungsverhältnis: Die Mensen in Grenoble waren grauenvoll. Schlechtes Essen und teure Preise. Nicht zu vergleichen mit den Mensen der HU. Ich habe etwas mehr Geld für Nahrungsmittel ausgegeben als in Berlin bei ungefähr gleichem Essverhalten. Ca. 20% mehr.
	Sie zu: In Grenoble lohnt sich ein Fahrrad, besonders im Sommer. Auch der ÖPNV ist zuverlässig (so lange keiner Streikt). Das Semesterticket war durchaus erschwinglich, den genauen Preis weiß ich leider nicht mehr.
	vor Ort: Ich habe eine Wohnung in einem Studentenwohnheim (Le Rabot) gefunden. 9 m² für 180€ Dort lässt es sich leben, allerdings ziemlich spartanisch. Sanitäranlagen für 20 Leute am Flur (welcher nicht beheizt ist), das selbe gilt für die Küche. Beides wäre von der Größe her eher für 5 bis 10 Leute passend gewesen. Das Zimmer hatte den Charme einer Gefängniszelle. 
Naja, die Lage war Top und es gab viele Angebote der Studenten an diesem Wohnheim.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Ich war größtenteils in den Bergen unterwegs. Snowboarden und Wandern. Die Universität bietet viele Sportkurse an. Die Bars sind etwas teurer als in Deutschland, das Bier teilweise doppelt so teuer. Essen gehen kann man super, aber auch hier gehen die Preise für Gerichte normalerweise bei 15€ los. Das Fast Food ist im Vergleich zu Berlin schrecklich.
Ich habe nach Yoga- und Meditationskursen gesucht, aber nie etwas gefunden, was mir so gut wie in Berlin gefallen hat. Museen und Galerien sind nicht so mein Ding.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: 180€ Miete fix, darüber hinaus noch die üblichen Ausgaben, ich schätze mit 600€ kommt man ohne all zu großen Stress um die Runden.
	Group1: Auswahl1


